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Johannes tauft viele Menschen im Jordan. Schon lange warten sie 
auf den Messias, den von Gott geschickten Erlöser. Sie überlegen, ob 
Johannes dieser Messias sein könnte. 

Aber Johannes sagt zu ihnen: 
„Es wird jemand kommen, der viel stärker ist als ich. Ich taufe euch nur 

mit Wasser. Er wird euch mit dem Heiligen Geist taufen.“

Kurz darauf geht Jesus zu Johannes. Er lässt sich zusammen mit anderen von 
Johannes taufen.

Während Jesus betet, öffnet sich der Himmel und der Heilige Geist kommt sichtbar als Taube 
auf ihn herab. Eine Stimme aus dem Himmel spricht: „Du bist mein geliebter Sohn. 
Ich habe dich unendlich lieb!“							           Lk 3,15-16.21-22
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Viele Menschen kommen zu Johannes und lassen sich von ihm taufen. Darum geben 
sie ihm den Beinamen „Johannes der Täufer“.

Die Menschen glauben, dass Johannes der Erlöser ist, auf den damals alle warten. Aber Jo-
hannes stellt klar: Ich bin es nicht. Doch er weiß auch: Der Erlöser wird kommen. Jesus ist es, 
auf den sie warten.

Das erfahren die Menschen, als Jesus sich taufen lässt. Sie erleben, wie der Himmel sich über 
Jesus öffnet und sie hören Gottes Stimme. Gott, der Vater, zeigt so allen, dass Jesus sein ge-
liebter Sohn ist. Und er sendet den Heiligen Geist auf Jesus herab, den alle als Taube sehen 
können. So können die Menschen erkennen, wer Jesus wirklich ist. Jesus bringt den Menschen 
später bei, dass auch sie Gottes geliebte Kinder sind. 

Wie Jesus, so wurden auch wir getauft. Jedem von uns sagt Gott in der Taufe zu: „Du bist mein 
geliebtes Kind. Ich habe dich unendlich lieb.“ So wie Du bist, wirst du von Gott geliebt. Jeder 
von uns ist einzigartig. Gott kennt jeden von uns und hat uns einzeln beim Namen gerufen.

Weißt du, ob du auch getauft wurdest? Frag doch 

mal deine Eltern. Vielleicht können sie dir Fotos von 

deiner Taufe zeigen und von diesem besonderen Tag         	

	 erzählen.

Willst du dir eine Taube basteln?
Sie kann dich daran erinnern, dass du Gottes geliebtes Kind bist.

	 Du brauchst ein einfaches DinA4-Papier.

Wenn du willst kannst du die Taube auch noch
anmalen oder eine Botschaft auf sie schreiben,
die dich daran erinnert, dass du von Gott geliebt bist.

Überleg doch mal:
• Wann fühlst du dich so richtig geliebt?
• Wie geht es dir dann?

Male/schreibe deine Antworten auf die Flügel der Taube.

Du kannst die Taube auch an einen Menschen verschenken, 
der dir besonders wichtig ist. 
Auch er oder sie ist von Gott geliebt.

Hier findest du 
eine Bastelanleitung:


